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26. Sendenhorster  
Adventssymposium 
Neue Aspekte in der Behandlung rheumatischer  
Erkrankungen – eine interaktive Fortbildung

Samstag, 27. November 2021 
9.00 s.t. – 13.00 Uhr 
St. Josef-Stift Sendenhorst

Tagungsdaten

Rheumatologisches Kompetenzzentrum  
Nordwestdeutschland 
·  Klinik für Rheumatologie  
·  Klinik für Rheumaorthopädie 
·  Klinik für Kinder- und Jugendrheumatologie 

In Zusammenarbeit mit dem Kooperativen  
Rheumazentrum Münsterland e.V.  und der Akademie für  
medizinische Fortbildung der Ärztekammer Westfalen-Lippe

Tagungsort:  
St. Josef-Stift Sendenhorst 
Spithöver-Forum  
Westtor 7, 48324 Sendenhorst 

Tagungsleitung: 
Prof. Dr. Michael Hammer 

Anmeldung:  
Erforderlich bis zum 22. 11. 2021 im 
Sekretariat der Klinik für Rheumatologie:  
Nadine Gionkar 
Telefon: 02526 300-1541 
Fax: 02526 300-1555 
E-Mail: hammer@st-josef-stift.de 

Es besteht eine be   grenzte Teilnehmerzahl.  
Übersteigt die Anzahl der Anmeldungen die Platz kapazität, 
entscheidet der Zeitpunkt der Anmeldung. 

Tagungsgebühr: 
10,- Euro für Mitglieder der Akademie für ärztliche Fortbildung,  
40,- Euro für Nichtmitglieder,  
20,- Euro für Klinikmitarbeiter_innen (kostenfrei, wenn  
Veranstaltungsleiter_in Mitglied der Akademie)

St.  Josef-Stift Sendenhorst 
Orthopädisches Kompetenzzentrum 
Rheumatologisches Kompetenzzentrum 
Nordwestdeutschland 
Endoprothesenzentrum Münsterland 

Reha-Zentrum am St.  Josef-Stift  

Westtor 7 ·  48324 Sendenhorst 
Telefon: 02526 300-0 
www.st-josef-stift.de RH
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Eine Anmeldung ist erforderlich! 

Corona-Pandemie: Beachten Sie bitte die  
aktuellen Hinweise auf unserer Homepage 
unter www.st-josef-stift.de 



ProgrammSehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 
liebe Freunde der Rheumatologie! 

Dieses Jahr soll es mit einer Präsenz-Veranstaltung klappen, 
nachdem das Advents-Symposium 2020 online stattfin-

den musste. Charakteristisch für das Sendenhorster Advents-
Symposium ist wieder das interdisziplinäre Programm mit 
Vorträgen zur Rheumatologie, Kinder- und Jugendrheumato-
logie und zur Rheumaorthopädie. Die folgenden Themen wer-
den präsentiert: 

• Die axiale Spondyloarthritis und die Psoriasis-Spondylo- 
arthritis haben vieles gemeinsam, aber lohnt sich eine ge-
naue diagnostische Differenzierung und unterscheidet sich 
dann auch die Therapie?  

• Die medikamentöse Therapie der juvenilen idiopathischen 
Arthritis ist in den letzten Jahren immer komplexer gewor-
den, je nach Klassifikation gibt es verschiedene neue The-
rapiemöglichkeiten – ein Update hierzu bringt uns auf den 
neuesten Stand. 

• Neben medikamentöser Therapie mit Biologika und small 
molecules gibt es auch andere Möglichkeiten, regulierend 
in das Immunsystem einzugreifen. Gibt es hier schon An-
sätze für die heutige Therapie, oder handelt es sich dabei 
noch um experimentelle Therapieansätze? 

• In der rheumaorthopädischen Betreuung gibt es viel mehr 
Möglichkeiten als nur medikamentös oder operativ zu  
therapieren, hierzu ein aktueller Überblick, der auch zur 
Diskussion einladen soll. 

• Zusätzlich werden einige Neuigkeiten von den letzten Kon-
gressen vorgestelllt, und zwei klinische Fallpräsentationen 
sollen auf eine wichtige Differenzialdiagnose hinweisen, die 
uns in Praxis und Klinik immer mehr begegnet.  

Wir freuen uns darauf, Sie wieder persönlich in Sendenhorst 
begrüßen zu können und einen lebhaften Austausch mit Ihnen 
zu haben!  

  9:00      Prof. Dr. med. M. Hammer  

Begrüßung  

  9:15      PD Dr. med. U. Kiltz 

Axiale Spondyloarthritis oder Psoriasis-
Spondyloarthritis – diagnostische Zuordnung 
und Implikationen für die Therapie 

  9:55      Prof. Dr. med. M. Hammer 

Corona-Pandemie und „Rheuma“ –  
Neues von den Kongressen   

10:10      Prof. Dr. med. G. Horneff 

Medikamentöse Therapie der Juvenilen  
idiopathischen Arthritis – ein Update 

10:55      Pause 

11:30      Prof. Dr. med. I. Kötter 

Toleranzinduktion, Zellregulation  
und Stammzelltherapie:  
Was gibt es Neues für die Praxis? 

12:10      Dr. med. M. Renelt 

Zwei interessante Fälle 

12:25      Prof. Dr. med. R. Gaulke 

Nicht nur Medikamente und  
Operationen – konservative Therapie- 
optionen in der Rheumatologie 

12:55      Abschlussdiskussion 

13:00      Mittagsimbiss 

Referenten

Prof. Dr. med. Ralph Gaulke 
Klinik für Unfallchirurgie,  
Medizinische Hochschule, Hannover 

Prof. Dr. med. Michael Hammer 
Klinik für Rheumatologie, St. Josef-Stift Sendenhorst 

Prof. Dr. med. Gerd Horneff 
Kinder- und Jugendmedizin an der Asklepios-Klinik,  
St. Augustin  

PD Dr. med. Uta Kiltz 
Rheumazentrum Ruhrgebiet, Herne 

Prof. Dr. med. Ina Kötter 
Sektion Rheumatologie, Zentrum für Innere Medizin,  
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf  

Dr. med. Michael Renelt 
Klinik für Rheumatologie, St. Josef-Stift Sendenhorst

Abbvie Deutschland (1.000 €) 
Amgen (1.000 €)  
BMS (1.000 €) 
Boehriger Ingelheim (1.000 €) 
Chugai Pharma (1.000 €) 
Celltrion Healthcare (1.500 €) 
Fresenius (2.000 €) 
Galapagos Biopharma (2.000 €) 
GSK (750 €)  
Hexal (500 €) 

* Die unterstützenden Unternehmen sind während des  
Symposiums mit einem Informationsstand vertreten,  
   Euro-Beträge in Klammern.

Janssen-Cilag (1.000 €) 
Lilly (1.500 €) 
Medac (900 €)  
MSD (500 €) 
Novartis (1.000 €)  
Pfizer Pharma (600 €)  
SOBI (500 €)  
UCB Pharma (1.000 €) 
Viatris (1.000 €) 

Für die freundliche Unter stützung* der Veranstaltung 
danken wir folgenden Firmen:

Prof. Dr. M. Hammer Dr. L. Bause PD Dr. D. Windschall


